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D r i t t e s Q u a r t a l zz Stück
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In h l r
Beyspiele von künstlicher Ärechslerarbeit Schnitzwerken

und Automaten Nächsten Sonntag akademischer Gottes
dienst Milde Wodlthate für die Armen der Stadt
Halleschcr Getreidepreis Verzeichniß der Gebohrne zc
4l Bekanntmachungen

Sein Steckenpferd im Stalle
Hat Jeder reiten Alle
Drum lebe Billigkeit

Beyspiele
von

künstlicher Drechslerarbeit Schnißwerken und
Automaten

Zur Unterhaltung für Kinder und Andre die ZiMciles
nuAss oder schwierige Kleinigkeiten lieben

er Herausgeber der Curiositäten hat uns einen
Aufsah über odengenannte Kunstwerke geliefert woraus
einige Mittheilungen zur Abwechselung auch wohl einmal
willkommen seyn werden Wir wollen die Namen aller der
großen Herren Kaiser Könige und Fürsten über
gehen welche die dk Dreherkuttft zu einem Lieblings

XXI Jahrg zz ö schäft
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geschjft gemacht und es darin sehr weil gebracht haven

sollen Man sollte freylich meinen daß dem der Land
und Leute regiere und billig in seinem Lande überall zu
Hause seyn sich fleißig mit seinen Dienern und Beamten
über alles besprechen sollte keine Zeit zu solchem Zeitver
treib übrig bleibe und daß das so sehr Kleine zu dem so
sehr Großen da ihm obliegt nicht recht passen wolle
Wenn man indeß bedenkt daß es von jeher Länder gege
ben hat und wohl noch giebt die ihre Landesherren kaum
ichien Monat des Jahres besitzen und worin die Regierung
denn doch ihren Gang so leidlich fortgeht so HSrt man auf
sich zu wunder

Doch zur Sache Wir heben einige der merkwürdig
sten in verschiedenen Sammlungen zerstreuten Kunstwerke
MS

Zuvörderst befinden sich in der Kunstkammer zu

Dresden sehr schöne Drechsler und Kunstarbeiren
Hundert Becker in Einem und dergleichen unter an
dern em Kirschkern auf welchem vermittelst eineS
Mikroskops 180 eingeschnittene menschliche Angesicht

mit Kronen Mützen Hüten c zu sehen sind Em
sächsisDer Pfennig worauf i z Spinnräder und in
der Mitte eine Kutsche von Elfenbein stehen in einem
Pfi fferkora iza Becherchen von Gold und Elfenbein

s M
Der Nürnberger Künstler Haut scher haty

eS ehemals in dergleichen Kl inigkeils Kunstdrehereyey

außerordentlich weit gebracht In einem einziM
Pfefferkorn lagen iso Becherchen von Elfenbein ge
dreht von guter Figur deren jedes einen rpndsr
Fuß und freyherumlausenden klappernden Ring hatte
Man beareift kaum wie so etwas geschehen kann
Herr Hautscher aber versicherte dah er einen Bauer

aus
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auSBerliSgathen im Schwaden kennender dergleichen
aüs freyer H i nd ohne Brille und Vergrößerungsglas
drehe Dieser se dermalen l 17051 der einzige in
Deutschland der solch Wunderardeilen verfertigen
könne Haul chrrs Sohn war ein ebeft so kunftlich c
Arbeiter wie sein Bater Indem dieser e en Kagen
verfertigte welcher durch inneres Triebwerk f hr hur
tig bergauf und vergab ging wohin ecgkdrchr wur
de machte dieser für den Dauphin kleine Merne Fi
guren von Soltatevl und Reitern welche aUe Aiicgs
Übungen machten und ihre Gewehre abfeuerten

Ein anderer berühmter Aunstdrechkler w r Os

wald Nerlinqer weicher zu Ravei i ura i ac
elfenbeinene Becherchen drehte die man in ein Pfef

ferkorn kecken ei i anderer zu Mecheln machte iz
Paar Würfel mit Augen die man in einen MvW
kern beherbergen könnte n, fnv K

Nerlinge r Äder trieb es so weit in der Kunst
NtmeVecher zv Vrchen, daß er deren 1600 in einem
Hkfferkorn harre i welchem wohl noch 400 dersel
Vel Play finden koiMeii Derselbe künstelte einen
kleinen Pokal aus ernem Mfferkorne geziert nüt

und Deckel vonkWnem Golde und dann andre
kleine Becher oder K lchlein die mit dem Dreheism
LMrewdÄ Gold oiirt jevdch deren nur zoo weil
t Os Gold sich n cht s sUbtil als Elfenbein ausgraben

w t,a chillstt i uiL Gleise Kunstwerkchen sieht man auch in der
HiWkaiMer zli A ü gSb u rg und München wo
M icken MrWkkii l 4v Köpfe geschnitten zu sehen
M M sKchtr Kirschkern inir 2 65 Gesichtern be
finde sschiii der unftkawmer zu Merttn Wd ein

2 Pfir
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Psi nchkern auf welchem die Kreuzigung und daS
Begrcwmü Christi geschnitten ist

Zn der Kunstsammlung zu Weimar befinden
sich schöne Elfenbein Arbeiten unter denen auch ganz
kleine Spinnräder sin die man mit dem Vergröße
ranMigse ansehen muß mit sechs Pferden bespannte
Kutschen und dergleichen welche die mnhsamsteÄunst
he vvor Wachte

Nach Automat sich selbst bewegende Figu
ren gehören in Kunstkammern vergl ichen wir in
Weimar einen Trommler inHulekinegewande haben
Es hat in den ältesten Zeiten welche gegeben und in
allen Jahrhunderten ist von solchen die Ziede gewesen

Als nach seiner Reichsabdankung Kaiser K sr l V im
Moster sich zu beschärtWn such liebte er vorzüglich
Spieluhren und Automate Nach der Mittagsmahl
zeit srMte er k Mönche mit Pappen die turnend
auf einander losgingen zn en einlegten tcomptte
en u s w lies hölzerne Sperlinge ausflicken u dgl

w Besonders aber merkwürdig ist eine kleine eiserne

vSn selbst gehende Mühle die so subtil war daß
ein Mönch dieselbe leicht in seinem Aermel verbergen
konnte und die doch täglich so viel Getreide zermahl
te als acht Menschen an einem Tage brauchten In
neuern Zeiten wurden Baucansons Kötcnspikler
und Ente bekannt der Schachspieler des Herrn von
K empelen und noch andre Der jüngere Droz
Oerfertiate soaar ein historisches Stück eine kleine
She terscene vorstellend Die eine Seite ein ländliche
Gegend dj e andre ein Back Ueber diesen führt eine
Brücke nach eim r Mühle Die Hinterthür öffnet sich

ZEm Bauer auf einem Esel sitzend reitet über die
Brücke
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Brücke auf die Mühle zu Ein Hund laust dem Esel
bellend nach In der M ttc des Theaters weidet eine
He de Der Hirt derselben kommt aus der Felsen
grotte sieht sich lauschend um zieht seine Flöte her
vor bläst und dos Echo giebt die Töne wieder Er
geht nun suchend umher und findet seine schlafende
Hillm Er schleicht ihr näher und spiel ein zärtliches
Lied Sie erwacht steht auf nimmt ihre Airier und
vccompagnirt dem Flökeuspi le ihres Geliebte mit vies
le Anmuth Nun aber kommt der Bauer ihr Va
ter aus der Mühle zurück und treibt den beladenen
Esc vor sich hin Die Liebenden erschrecken als sie
ihn kommen sehen bischen mitten in der Melodie ad
und indem der Hm schnell Ädsci ied von seinem Lieb
chen nimmt eilt er in seine Felsengrotte zurück DaS
Mädchcn bleibt nun ganz gleichgültig stehen als wäre

nicht geichehen bis der Vater mit seinem Eset wie

der in sein Haus zurück ist

Auch in neueren Zeiten sah man recht künst
liche Automaten Von einigen findet sich in der Nürn

berger Zeitung folgende Nachricht
Ein goldner emaillirter Kolibri kaum 1 Zoll groß

Er befand sich in dem Medaillon einer gewöhnlichen
yrwmn Tobaksdos und sprang auö demselben auf den
Druck einer Feder hervor Augenblicklich öffnete er nun
den kleinen rubinenen Schnabel bewegte die niedliche

Fiügel und flötet ein Lvedchen eben so deutlich als
Mgsnehm Dann schlüpfte er wieder in sein kleines
Gehäus worauf sich der Medaillon von selbst vers
schlaf Dieser sehr schöne Automat ward im Jahre
iijQz zu London in dem Museum eines Herrn Veek

z und
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und auch nachher in Deutschland gezeigt 5 Zwey
erd seltnere Automaten eine schwarze KreuzsplgW

nicht Mößer wie die gewöhnlichen und ein schysW
lebenMryße x weißer Schwan wurden vor
unfzehnLahren in London gezeigt Jene lief kreuz

ynd quesr auf einem Tische herum zaypelte imt den
UWiZ M man sie aufnahm bewege die ZWg

w Zur alle Bkwegijngen M P
WHNtz, ach Es HeWW chd W e M, S

Md snMehn ktejy Mh e im ZnnerftxM
GmMWks, viele NM durch das Mikroskop ertznnbgr
Mi Wwa schämn mitten unter GolvUchem M
eMM kkiycn Wasserdeckn herum dehnte die Flügel
aus puM sein schimmernd Gefieder fing endlich
cjnen jener niedlichen Fische und verschluckte ihn alles
mit täuschender Nakürlichkeit

Im siebzehnten Jahrhundert gehörte noch
Pronper zu den gröüten Künstlern in Dreh und
SchmtzM Hein größtes Kunstwerk war ejy,M
d ermesser in dessen hohlem Hefte dreyzehn kleine clfen
bemenf Kästchen staken die man nach Oeffnung der
Heckel von bcvden Seiten heraus nehmen konnte

Außerhalb an i em chien D ckel war der ganze Ti
t t ufld Name des Erzherzog Ferdinand von Oeste
reich welcher dieses Kunstwerk zum GkMBMWtK

lgebracht, innerhalb ftqnd der ga e Äaleuder von
l 606 auf Pergament geschrieben Der andre PeM
zeiM den SpfUch aus dem 517 Psalm Lobet
den Herrn alle Heiden und preiset ihn alle VölMK
in 2i Sprachen wie auch dqs Dater Unser und den
Glauben die Schrift war überdieß von allen Seiten

Amü zW lnit
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mit durchgebrochenen Zierrachen umgeben Von den
Kästchen selbst enthielten zehn nahe an 1500 Stücke
von Kleinigkeiten aus allerley Stoffen je nachdem
ihre Bestimmung es erforderte so das Meiste aus deit
Vorräthen eines wohlversehenen HauseS und Kellers
und verschiedene Hausgeräthe die übrigen drey abev
eine gan eiserne mit einem besondern Mechanismus

beym Oeffnen versehene Kasse welche hundert Mit
geprägten Goldstücke in sich schloß eine beinene acht
gliedrig aus einem einigen Stücke gearbeitete so
wie eine goldene spannenlange hundertgliedrige
Kette einen der allerkleinften Kirschkerne auf wel
chem das Wappen der Stadt Nürnberg geschnitten
war innerhalb zwey Dutzend zinnerne Zeller ein
Dutzend Messer deren Klingen von Stahl die Hefte
aus Holz und ein Dutzend buxbaumene Löffel einge
schlossen endlich noch ein mehrmals durchlöchertes
an beyden Enden in vier Theile gespaltenes Mit die
sei Endtheilen wieder durchbohrtes und ein anderes

KiMthaare welches in acht Theile getheilt aus
einem schwarzen Papier lag Bis in sein achtzigjäh
riges Greisenalter blieb Pr 0 nner gesund und kräftig
genug mit den schärfsten Augen und feinsten Händen
seme kunstreichen Arbeiten beständig fortzusetzen erst

am 26 Januar i6zo nachdem er dreyßig Zahr
in Nürnberg gelebt starb er

2 Doch genug für einmal Ob nicht manches
wildem Beschriebenen mit einem Verkleinerung
glase angesehn ist wollen wir dahin gestellt seyn

ch Chronik
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Chronik der Sradt Halle

di i O M r GUniversität
MstchWSonntag akademischer Gottesdienst
m der Mrichskirche um 11 Uhr

1 6 V 7kH f siS5HSV tz asm I liZM 5 chul iG tl l
2

Milde WoWhaten
für die Armen der Stadt

14 Jungfer ü K schenkte den Armen 8 Gr
i5 Ze ugengebührei in Sachen wiper

von dem Königl wohllöbl Land und Stadtgericht
16 Gr

izl Bey der Taufe der kleinen Caroljne
wurden gesammelt und abgegeben von Hrn 8 16 Gr

152 Die Sammlung auf dem Jahrmarkt hat
betragen 1 Thlr 2 z Gr 11 Pf

15 z Von den Ziegeldeckern für Magistrats
wegen ertheilte Erlaubniß Tanzmusik halten zu dür
fen 1 Thlr

Die Curatoren der Armenkasse
Lehmann Runde

Berichtigung In dem Z2sten Stück des Wo
chenblatts muß bey der ani Ende der ausge/ührten milden
ÄohlthaM gemachte Bemerkung statt 142 his 147
Nr 142 bis 148 heißen
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Z

Hallescher Getreidepreis
Den 10 Aug Weihe 2 Thlr 1 Gr auch 1 Thlr 16 Gr

Roagc 1 Tvlr 8 Gr auch 1 Thlr 6 Gr Gerste
1 Thlr Hafer 1 Thlr 1 Gr auch 2z Gr

Den August Welke 2 Thlr auch 1 Thlr i z Gr
Roggen 1 Thlr 8 Gr auch l Thlr 4 Gr Gefste
1 Thlr 1 Gr Hafer 1 Thlr 1 Gr auch 20 Gr

Den 1Z Auz Weitzcv 1 Thlr 2z Gr auch 1 Tklr 16 Gr
6 Pf Roggen 1 Thlr 7 Gr auch 1 Thlr 4 Gr
Gerst 1 Thlr 1 Gr auch 1 Thlr Hafer 1 Thlr auch
iü Gk 6 PfDer Polizey Inspektor Heller

Gebohrne Getrauete Gestorbene in Halle c
Julius August 1820

a Gebohrne
Warienparochie Den 6 Julius dem Gärtner

Oehlc sine T Carolti Friederike Ijr 2205
Den 2 dem Schneidermeister Srcin ein L August
Friedrich Gottfried Nr 926 Dtii 27 dem
Füsilir Sieckn nrn eine T, Marie Christiane Doro
thsc Nr 2155 Den 6 August dem Hand
atl eicer Scheibncr ein S tvStgeb Nr 1Z95

U l ri chspar 0 chie Den 2 August dem Lohnfuhrmann
Sroyc ein S Goulieb August Wilhelm N 2609

Neumarkt Den 2 August dem Kaufmann Köhlcx
ine T Henrittte Agnes Nr 112L Eine

tinehel T Nr 1Z20 Den z dem Handarbei
ter 2Sa cr eine T Christiane Charlotte Nr 1009

Glaucha Den 7 August dem Ziegeldeckergesellen
Emmrich ine T Johanne Marie Nr 2011

Z Den



fs6 HMscheS pstrisk Wochenblatt
s

Den 8 dem Gäilmr sanSer eiye Tochter Christiane
Friederike Caroline Waisenhaus

6 s s
U4e ichs p Mächse Den iz Aug der Mufikus Tip

kiPÄ Mlr Z Httschke iSuch qw S x,vom ü chj v s,MS ZW Gestorbene
Marie nparochie Den z August he Milchhändlers

Sichert Khefrqu alt 6z I 2 M i W 5 T Was
pisuchr Den 6 des Handarbeiters Scheibnee
S lvdtzeb Des Inv,li e chwarze Wittwe
alt 69 I 9 M 1 W 5 T Geschwulst Den 7
des Döttchörmchrers drts T Henri lte Amalte alt
2 I Z M Den 8 ein unichei S alt 2 M
t W rä npfe Der 9 des Invalid Hesse Witt
we alt K8 Z z M AuSzchrung Den 10 de
Kaufmanns Rüprechr Sobn Johann Wilhelm alt
Ä M Hrämvfe Des Tuchmachers Gruna
nachzel T M rje Christine alt 84 3 l M r W

NZ/T Ei tkcöftüng D S Struinpfwirkrgesellskt
Flcisckcr Wittwe alt8tI iM 2T Emiräftung

Mri chsparochle Den 7 Aug der ehemalige ServiS
Einnehmer Fricbel alt 46 I 4 M Wassersucht L k
Des Handarbeiters Fuhrberg T, Charlotte Christiane
alt z M Krämpfe Den 10 des Professors M
Braunschweig von MauvMon Wittwe alt 77 I
GM ikScklagfluß

Sieumarkt Den 12 August de Handarbeiters Hev
zog T Christiane Zriederite alt l I g M Au

PWM Mi chchtzlaucha Den 6 August des Wundarztes Kucerioat
T Ioham,eZriederite Agnes alt I zM Kr npft

HttauSgegebea ron A H Niemeyer tmd H B Wagnitz
Z,

B ka ms
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B ekanntmachungen
Theater in Halle

Dienstag den 2Den August wird die große Oper der
Wasserträger von Cherubini a f dem hiesige
Theater zu meiner Venefice Vorstellung gegeben werden
und beehre ich mich demnach gehorsamst das resp Publi
kum zu zahlreichem Besuch ganz ergebenst einzuladen

Hake den 7 August rZ v qn 1 W
Zi SpeyHler iS

i

Es wird den hiesigen Theaterfreunden gewiß recht
wMommen sey zu hören daß die große Oper der
Wasserträger von Cherubini in den nächsten Tagen

h xr gegeben werden soll W
Herr S p e n g s r der durch sein vortreffliches Spiel

iA rrifsthafttn wie in komischen Rosten uns so manchen
exgStzÜchen Abend verschasst und sich dadurch bey allen
hiesigen Theaterfreunden recht sehr beliebt gemacht hat
kM tt auf jeden Fall Vey ewr Vorstellung die M stinem
Best gegeben yird auß einen zahlreichen HeW rechnen
undverUent deMib un so mehr unftrn H ,nk,kdaß er
dWch die getroffene Wahl einer eben so grpßen M mühe
voll avözufühwnden aP vortrefflichen nd allNijig n aner
Mit schönen QM lwwn Wünschen e s gs toivmt

Mnn d genamite Spev U nicht nur in Herrn Kapellmei
M Cherubin BcktrkM sondern auch in ganz
Deutschland als ein Kuvstwuk von doppeltem Werth
rnitiAckm Zntexess asfgenvmwen worden da sie erste
d ssil welche wirklkl Kenner und Freunde guter Musit
sind einen ausgezeichneten Kunstgenuß bietet und zwey
tevs amh enen die Nicht gerade ber Musit allein ihr
AsfmeMtmM wjym mögen einen sehr unterhaltenden

Abend gewährt Mn Mußt unddevz Mqhendty
Stoff der Handlung dieMLM W Mannt als daß e
einer eiteren Auseinandersetzung ihres Werths und In
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hotts Würfe auch erinnert sich wohl ein großer Theil des
PMikums mit Vergnügm der Darstellung der genannten
Ö r e wir vor mehreren Jahren der Weimarscke
ThMer MW fr ver öankien und welche mit ungerheil
tem großem B vfall aufgenommen wurde Referenr dieses
fügt beewlv nur noch den Wunsch hinzu daß ooch die o
b vSwer heL Bemühungen des braven Künstlers Herrn
Spengler durch zahlreichen Besuch der hier angezeigten
Bvistellung einigermaßen vergolten werden möchten

5

Zum Sffmtüchm und Meistbietenden Verkauf des ehe
dem zu den Wohnunqen der rcuhdäusiichsn Äusreurer ge
dienten Tdurms auf dem Sandberge hinrer der sogenann
ten NoßMhle h er wird vor dem Magistrat zu Rathhause
der einzige Dtennigetermin auf

den Zysten August Vormittags ll Uhr
durch dieses anüer mml uns stnv die B singunge vorher
in der rathyäusiichen Expedition beliebigst nachzusehen

Halle den 14 August 1820
A ev Magisrcar

Mcllin Hciölcr Lchmann
L vgl SV c I N iet I u n g

Zwey Stuben nebst Kammern einer Küche und
Holzkammer wie auch Mitgsbrauch des Kellers sind von
Michaelis an zu vermielhen in der Märkerstraße Nr 447

TäschMmeister Müll e r
In dem Hause tu ,5ir ziZ nahe am Galgchor ist

ein Logis von z Skubcn nebst Kairmern einem umschlos
senen Vorsaal einer Küche Ke sr und Podenraum
Holzbehälter auch Pferdestalllmg und Kutschremise an
eine stille Familie zu vermiethen Das Mhere erfäyrt
man bey der Mltwe Ä ö hm c

Halle am Zi Julius 8 0 S7MZu Michaelis di es Jahres livgen 6sy TW Äir
gchM WkcheZaAsche Sicherheit zum Aaslethen parat
wem daM KdiOtO melde sich btt dem

Polizey EvmmiMius Schober



Bekanntmachungen 729
In der Saumgarrnerschen Buchhandlung in

Leipzig ist so eben erschienen und in der Buchhandlung des
Warenhauses so wie in allen übrigen Buchhandlungen in
Halle zu haben

Katechismus der Chemie
für diejenigen weiche einige lienntmß dieser Wissenschaft

erlangen wollen von August Ziuerne iVlöäicii s

Lstx kl 8 br 12 rWir können dieses kleine Buch als sehr brauchbar
und nützlich empfehlen denn eö umfaßt rroh seines ge
ringen Umfanges nichr nur die r ine neuere Chemie son
der zeichnet sich auch durch wisssns afiliM Anordnung
der M lerien aus unvk inn daher selbst sotciM anemvioh
len w rden die sich i Zukiuift mit der Memle ausschüeß
lich befleißigen wsllm indem sie die Elemente dieser weit
läufigen Wissenschaft hier gleichsam nur einem Biitke
übersehen lernen

Neue Gartenbaukunst
oder Sammlung neuer Ideen zur Verzierum der Parks

und Gärren 41 Lttferung m 8 Kupfern Folio 2Thlr

S s It ULI iiil nich alAMagazin der neuesten Erfindungen
Entdeckungen und Vervesserungen Herausgegeben vom

1 und Prof Poppe Di F G K ü st und
F G Baumgärtner Neue Folge Nr 8 Mik
Kupf 4 drvch ib Gr

V

Das Echo aus den Sälen
europäischer HSfe uns vornehmer Zirkel oder merkwürdige

Erzählungen und undekannre Anekdoten von den Ereig
nissen der neuesten Zeit istes Stück auf das Jahr
820 Mit Kupfer kl 8 brach t Gr
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Der Einsiedler von Windermoore

Eine Erzählung auf Thatsachen gegründet und lehrreich
für die Jugend von Sulliran Aus dem Englischen
übersetzt von Henriette Schubart kl 8 716 Gr

Selten wird eine Erzählung Unterhaltung und Nutzen
so sehr vereinigen als diese indem sie durch anziehende
Gtyl und auf Thatsachen gegründete Begebenheiten iiileres
ptt und fast für jede Leidenschaft einen Warnungsspiegel
nchält die Jugend zurechtweist und den Eltern manchen

heilsamen Wink giebt der bey der Kindererziehung beoh
achtet gute Früchte tragen wird
A

S v Tennecker K S Major der Kavallerie
Oberpftkdearzt und Lehrer an der KZnigl Thierarznty

schule in Dressen ikder Miiitair und Civi Pferdearzt
Kur und B schlagesckmidt in allen leinen Dienstgeschaftm

und Dienstverhältnissen Ein Handbuch für Milttair
und Civil Pserdeärzte Kur und Bcschlageschmidte
gr 8 i Thlr 8 Gr

Diese in ihrer Art einzige Schrift giebt den besten
Aufschluß was der Leser von dem in der Pferdearznoyi
kunst so erfahrnen Verfasser zu erwarten hat und WO
iHcht allein für Pferdeär te und Kurschmidte vom Mester
sondern vorzüglich auch für Officiere der Kavallerie In
eresse hat

Anzeige Ganz fenie ächte französische Liqueyre
feinstes Aixev Provencer O I cls
Prabanter Sardellen und frisches Selterwasser alles zu
Möglichst billigsten Preisen verkauft

L Ul Most am M ark te i
Künftigen Dienstag als den 22st n d M Morgens

Ml o Uhr sollen auf den kleinen Berlin in Nr 415
einige Pferde aufs Meistbietende gegen gleich baare Be
zahlung verkauft werden Kauflustige werden rgebenst
dazu etMlaben
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Aucnon Mittwochs als den 2zsteu 0 M Pach

mittags um 2 Uhr und folgende Tage soll in 55m in
der großen Sttinstraße delenenen Zleischscharrn GMude

MsU d ne Mibilien und Eff kien als eine golvne nd
eine siwern Taschenubr 2 Stuhuhren Gold und Sil
be ein sehr schöner Tafelfirvice zu 24 Personen von
buntem Berliner Porzellain englisches StewMH GlaM
W rk in größer kupferner Mass r oder Theekesiel tM
cliaa lü Maaß neues feines Kinde zeug bestehend ifi

Windeln Tüchern TragebettckM M tz
c en auch andere LeMnMH und Fedetberm, vt
Duheud neue Zwevscheffe s cke Meublss nndHattsgeräih

worunter eine sehr gute Badewanne befindlich moderne
männliche Kleidungsstücke und mehrere immtalischt Instru
niente öffentlich an den Meistbietenden gegen gleich baare

Bezahlung in Courant verkauft werden
Hülle den 15 August l 20

A V0 RZßler
AV y ausgebaute rabvogen auf hiesigem Siavt5

Gottesacker sind zu verkaufen Auskunft giebt der
Todtsngräber Siebcck e

Bey I C enScl und Soyn allyier Zir 51 r
find folgende neue Bücher gedruckt zu haben

Anleitung zum Usbersetzen aus dem Deuten in daSGrle
chische für Anfänger und G übkere Cn,e UebersetzuM
des von Zoh Phil KrebS Herausgegebenen griechi
schen Lesebuches für die untern und mittlern Klassen

H
Keferstein Chr G ognostische Bemerkungen über die

i Baltischen Aevilde des Westlichen DettMandes alS
Fortsetzung der Beyträge zur Geschichte und Kenntniß
des Basaltes mit I illum Kpf gr 8 I Thlr 4 Gr

2 l gfsln um zküi omLtsi
NsM tVk Ilisck Äs VS tnS l srsM
iZeüdkvkr vt Asv ött t, kÄ5j Ätj deIitdjKe

I Thlr
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In der hiesigen Waisenhausvuchhandlung ist eine

kleine Schrift zu haben die den Titel führt
Predigt in der Sl Gcrtrauts Kirche am zweyten

Pfingstfeyertage 1820 gehalten von K A V
Löffler Prediger an gedachter Kirche Berlin
1820

Es wird darin die Frage Was soll ich thun daß ich
selig werde nach Anleitung des Textes Joh z 16
2l beantwortet Der bideigemäße und Acht christliche
Inhalt derselben erwarb ihr unter den zahlreichen ZuhS
rern einen fast allgemeinen und wohlverdienten Beyfall
Sie wurde daher auf Kosten mehrerer unter ihnen und
mit Genehmigung des Herrn Verfassers zum Druck be
fördert Der Ertrag ist zu einer wohlthätigen Verwcn
dung bestimmt Das gehestete Exemplar kostet 2 Gr

Z Nnapp
In einer angesehenen Apotheke hiesiger Gegend wird

in Lehrting mit den erforderlichen Schulkenntnissen gesucht
Nähere Nachweisung giebt der Faktor L 0 ße in der Buch
druckerey des Waisenhauses

Bey wir ist größtentheils alle Woche anständige Reise
gelegenheit von hier nach Hilberstadt und Braunschweig
so auch retour zu fahren wem damit gedient ist bestimmt
das Nähere bey mir und in Braunschweig bey meinem
Kutscher im Gasthof zum Prinz Wilhelm

Vvili Müller Steinstraß 167
Ein sehr bequemes wohl conditionirtes

Logis
für einzelne Herren oder Familien die sich speisen lasse
bestehend aus z Stuben und 2 Kammern nebst Bodenraum
steht von nächste Michaelis an am großen Berlin
billig zn vermischen Gute Auswartung ist im Hause zu
finden Das Nähere erfährt man beym Faktor L 0 ße
in der Buchdrucker des Waisenhauses

Hierzu eine Beylage Bekanntmachungen
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